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überdimensionierte

'Schwachstellen

Schwächste! lenfak tor

Abb. 5.3 Graphische Darstellung der Schwachstellengleichung. Das Diagramm zeigt den Einfluss von zu schwach dimensionierten oder

überdimensionierten Teilen auf die Systemsteifigkeit c's einer Struktur von n 20 Elementen. Mit m ist die Anzahl der um den Faktor q zu schwach

bzw. überdimensionierten Teile bezeichnet. Der 100(r'o Punkt entspricht einer Struktur bei der alle n-Elemente die gleiche Steifigkeit besitzen.

Es wird sich zeigen, dass für die kinematischen Aspekte
einer Montierung ein dem Steifigkeits-Additionsgesetz

sehr ähnliches Gesetz, das Fehlerfortpflanzungsgesetz
gilt. Diese Grundphilosophie lässt sich daher sinngemäss
auch auf die Kinematik eines Teleskopes anwenden.
Anstelle des Wortes «Schwachstellen» braucht nur das

Wort »Fehlerstellen» gesetzt zu werden.

1) Unter konventionell gebauten Montierungen sollen
Montierungen verstanden werden, die nicht nach
Kriterien der Schwingungslehre konzipiert wurden.
Praktisch alle bis heute gebauten Amateurmontie-
rungen dürften dazu zu zählen sein.

2) Bei einer Schwingerkette und bei Anregungsmecha¬

nismen am Rohr sind die Schwingungsamplituden

proportional \ [ËL Eine Erhöhung der Masse
V c

(Gewicht) hat grössere Amplituden zur Folge und eine

Erhöhung der Steifigkeit setzt diese herab.

3) Staus, Fernrohrmontierungen und ihre Schutz-
bauteri. München: Uni-Druck 1976.

Montierungsentwürfe aus diesem Werk wurden
analysiert, da diese im deutschen Sprachraum gut
bekannt und weit verbreitet sind.

Zuschriften an den Verfasser:
Ing. H. ZIEGLER, Hartensteinstrasse 23, CH-5415 Nussbaumen

Bibliographie

Das Himmelsjahr 1979. Sonne, Mond und Sterne im Jahreslauf.
Herausgegeben von Max Gerstenberger, 1978, 111 Seiten mit 129 Abbildungen

im Text, kart. lamin. DM 8.80, Kosmos-Verlag, Franck'sche
Verlagshandlung, Stuttgart.

Wiederum liegt das seit Jahren bekannte, handliche, kleine Jahrbuch
des Kosmos-Verlages vor. Die astronomischen Ereignisse für 1979 werden

im Himmelsjahr für jeden Monat exakt beschrieben und mit Tabellen

und Zeichnungen sinnvoll ergänzt. Man findet jeweils ein «Thema
des Monats» für den März z.B. Albert Einstein: Wegbereiter einer neu¬

en Physik. Weiter sind aus dem Inhaltsverzeichnis die nachstehend
angeführten Abschnitte genannt: Sonnenephemeriden. Für regelmässige
Sonnenbeobachter Angaben zur Stellung von Sonnenachse und
Sonnenäquator, Ephemeriden der grossen Planeten und der Kleinplaneten,
Sternbedeckungen, Tabelle für Marsbeobachter und viele weitere
brauchbare Hinweise für die Beobachtung.

Der Text wird wie immer durch einfache und klare Sternkarten
ergänzt. Das Büchlein ist ein ideales kleines Weihnachtsgeschenk, das
jeden Sternbeobachter freut. WERNER LÜTHI
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